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Niederschrift 
 
Über die Sitzung des Jugend- und Sportausschusses der Gemeindevertretung der 
Stadtgemeinde Oberndorf, welche am Donnerstag, dem 10.11.2005, um 19.00 Uhr im 
Sitzungszimmer der Stadtgemeinde Oberndorf stattgefunden hat. 
 
Tagesordnung: 
 
  1. Eröffnung und Begrüßung durch den Obmann 
  2. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 21.April 2005 
  3. Berichte des Obmannes 
  4. Jugendzentrum – Bericht der Leitung 
  5. Sportlerehrung 
  6. Vereinsförderung 2005 – Einnahmen-Ausgaben-Aufstellungen 
  7. Zukünftige Vereinsförderungen 
  8. Allfälliges 
 
 
Anwesende: 
 
Bürgermeister Peter Schröder 
GV Wolfgang Stranzinger 
GV Dietmar Innerkofler 
Stadträtin Ulrike Bazzanella-Müller 
2. Vizebgm. Otto Feichtner 
1. Vizebgm. Georg Mayrhofer 
Stadtrat Mag. (FH) Johann Danner in Vertretung für GV Rosenstatter Gerhard 
GV Peter Illinger 
GV Georg Meindl 
GV Maria Petzlberger 
 
GV Josef Hagmüller – in beratender Funktion 
 
Weiteres anwesend: 
 
Carmen Schätzer, JUZ,  zu TOP 4 
Johannes Lettner, JUZ,  zu TOP 4 
Ing. Johann Oberascher, OSK,  zu TOP 3 
 
Schriftführer: 
Michael Schick 
 
 
Verlauf und Ergebnisse der Sitzung: 
 
 
1. Eröffnung und Begrüßung durch den Obmann 
 
Obmann Georg Mayrhofer eröffnet um 19.01 Uhr die Sitzung des Jugend- und 
Sportausschusses und stellt aufgrund der Anwesenheit von 9 Ausschussmitgliedern die 
Beschlussfähigkeit des Gremiums fest. Die Einladung zur Sitzung mit der Tagesordnung 
wurde zeitgerecht zugestellt. Gegen die vorliegende Tagesordnung gibt es seitens der 
Ausschussmitglieder keine Einwendungen. 
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2. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 21.04.2005 
 
Nachdem keine Wortmeldungen vorliegen, stellt Obmann Mayrhofer Georg den Antrag, oben 
angeführte Niederschrift zu genehmigen. 
 
Offene Abstimmung: 9 Ausschussmitglieder anwesend - Wird einstimmig beschlossen. 
 
 
3. Berichte des Obmannes 
 
Obmann Georg Mayrhofer berichtet über ein Angebot zu den Österreichischen 
Radstaatsmeisterschaften Elite, Frauen. Die Kosten dafür würden sich auf € 14.000,-- 
belaufen. Werbewirksam wird diese Veranstaltung wohl nicht sein. Seitens des 
Tourismusverbandes gibt es bereits eine Absage.  
 
Bürgermeister Peter Schröder führt dazu an, dass auch seitens der Stadtgemeinde 
Oberndorf momentan kein Bedarf besteht. 
 
Obmann Georg Mayrhofer verliest ein Schreiben der Salzburg AG betreffend der 
Ferienaktion. Analog zum Vorjahr ergeben sich folgende Aktionszeiträume: 
24.12.2005 bis einschließlich 08.01.2006 (Weihnachtsferien) bzw.  
11.02.2006 bis einschließlich 19.02.2006 (Semesterferien). 
 
Es sollte überlegt werden, das Alter raufzusetzen und die Freifahrten zusätzlich auch zu 
Ostern anzubieten. Auch für Lehrlinge sollte dieses Angebot überlegt werden. 
 
Nach eingehender Diskussion stellt Obmann Georg Mayrhofer den Antrag die 
Schülerfreifahrten so beizubehalten wie bisher, diese auch zusätzlich zu Ostern anzubieten 
und das Angebot für Schüler auf das Alter von 19 Jahren zu erhöhen. 
 
Offene Abstimmung: 9 Ausschussmitglieder anwesend – 8 dafür –1 Enthaltung (GV 
Georg Meindl) 
 
Obmann Georg Mayrhofer berichtet über das Kinder- und Jugendferienprogramm 2005. 
10 Veranstaltungen waren sehr gut besucht. 5 Veranstaltungen mussten aufgrund der 
Witterungsverhältnisse bzw. der zu geringenTeilnehmerzahl abgesagt werden. 1 
Veranstaltung wurde in Eigenregie durchgeführt. Die Veranstaltungen waren wie folgt 
besucht: 
 
Geologische Wanderung am Haunsberg – Schiclub Oberndorf 
wurde wegen Schlechtwetter abgesagt 
 
Sommermalkurs – Beate Bina 
8 Teilnehmer, hat perfekt funktioniert, Verlängerung wurde gewünscht 
 
Sommerworkshop JUZ 
8 Teilnehmer, man hat sich mehr erwartet; lt. Frau Schätzer wäre eine schriftl., verbindliche  
Anmeldung in der Schule sinnvoll gewesen 
 
Wald- und Wiesenwochen - EKIZ 
wurde nicht nachgefragt, erfolgte in Eigenregie des EKIZ (Elisabeth Buchwinkler) gegen  
Kostenbeitrag von € 120,-- 
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Move for Fun - JUZ 
Frau Schätzer hat Besucherstatistik vorgelegt: 1. 3-Tagesblock: 30 – 90 – 25, 2. 3-
Tagesblock: 18 – 9 – 16, 3. 3-Tagesblock: 12 – 18 – 10  
 
Waldpädagogik – lernen und spielen (Forstwirtschaft/Gerhard Reisinger) 
Wetter o.k. (sonnig), wenig Anmeldungen, tatsächlich nur 2 Teilnehmer von den 
Angemeldeten (Kind von Fam. Kreil/HS-Lehrer und Enkel von Hrn. Reisinger); 
kurzfristig haben sich dann im Rahmen eines sonderpäd./integrativen Feriencamps im SPZ 
31 Behinderte und 13 Betreuer angemeldet. Veranstaltung erreichte somit nicht ihr 
ursprüngliches Ziel und war daher nur mäßig erfolgreich. 

 
Feuerwehrjugend-Olympiade und Vorführung Freiw. Feuerwehr 
fand wegen zu geringer Teilnahme nicht statt (nur 5 Anmeldungen) 
 
Die Salzachschiffer – Schifferschützen-Corps 
fand nicht statt, da keine Anmeldungen 
 
Tanz- und Kreativtage (Wieser Anna, Montessori- u. Tanzpädagogin) 
9 Teilnehmer (10 Anmeldungen), in Eigenregie von Frau Wieser gegen Kostenbeitrag von € 
45,--; Räumlichkeiten waren optimal – Dank f. Zur-Verfügung-Stellung; Tanzvorführung am 
Ende d. Woche f. Eltern – hat alles bestens gepaßt 

 
Wildtiere – Lebensraum – Jagd (Jägerschaft/Franz Zauner) 
12 Teilnehmer (14 Anmeldungen), sehr gut angekommen; Führung durch Hannes 
Bruckmoser mit Trophäen- und Präparateschau sowie Jause für die Kinder; 
Veranstaltung war erfolgreich 

 
Tischtennis – TCO (Siegfried Lämmermeyer) 
5 – 6 Teilnehmer; mäßig erfolgreich, da terminlich zu knapp an der der Veranstaltung  
Sports 4 Fun, wo TTC gleiches Programm angeboten hat. Überdies war Schönwetter  
- Problem für Hallensport! 
 
Sports 4 Fun (Mayrhofer Sabine) 
wie jedes Jahr gerne angenommen und stark besucht 
 
Klangwerkstatt für Kinder – EKIZ (Cordula Trujillo-Welsch) 
nur 5 Anmeldungen, wurde daher abgesagt 
 
Schnuppernachmittag bei der Stadtkapelle 
12 Teilnehmer, gut angekommen 
 
Besichtigung Gendarmerieposten 
15 Teilnehmer, sehr beliebter Programmpunkt, Polizei hat sich sehr bemüht, ausgezeichnet 
angekommen 
 
16 Kinder- und Jugendtenniskurse - Tennisclub 
50 Teilnehmer lt. Mayrhofer Georg, sehr positiv 
 
 
 
Ing. Johann Oberascher berichtet kurz über den geplanten Drachenbootcup mit Seefest.  
 
Der 1. Salzburger Drachenbootcup & Festival 2006 findet vom 16.-18. Juni 2006 am 
Badesee in Bürmoos statt. Veranstalter ist der 1. Oberndorfer Sportklub 1920 zusammen mit 
dem SV Bürmoos 1927. Zusammengearbeitet wird auch mit Walter Junger & Friends ltd. 
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Die Ziele der Veranstaltung: 
- Kreation einer jährlich wiederholbaren, finanziell erfolgreichen Großveranstaltung an der 
Riviera in Bürmoos(25km nördlich der Stadt Salzburg) 
- Diese Veranstaltung sollte sich als eine Mischung aus Fun- und Teamsport, Familien- und 
Kulturparty, Firmen-, Vereins- und gruppendynamisches „Kult“ereignis des Jahres, 
zumindest für den Flachgau, das Innviertel und das Berchtesgadener Land entwickeln. 
- Finanziell erfolgreich bedeutet, einen jährlich steigenden Profit für die Vereinskassen der 
Veranstalter zu erwirtschaften welcher in guter Relation zu dem nötigen 
Organisationsaufwand und einem relativ geringen finanziellen Risiko steht. Dieser Profit wird 
dann Sport- und Jugendfördernd verwendet werden. 
- Eine Veranstaltung die höchst positiv Imagebildend für die Veranstaltervereine, die 
Veranstaltungsorte und die Organisationsfirma ist. 
 
Es werden 60 bis 90 Drachenbootteams erwartet, bestehend aus 18 Paddlern und je einem 
Trommler und einem Steuermann, die um zwei Hauptcups und sechs Renncups kämpfen. 
Die Hauptcups unterteilen sich in den Cup für den Gesamtsieger und den Cup für das am 
besten verkleidete Team. 
 
Das Seefest besteht aus zwei Komponenten: 
 
Das Musikfest mit DJ am Freitag und großer Chinesischer Drachen-, Kampfsport- und 
Trommeleröffnung wechselnden Bands aller Richtungen (Pop, Folk, Brass, Classix, Latin, 
Country etc.) am Samstag und Sonntag. 
 
Das Kulturfest mit 30 bis 60 Ständen für alle Sinne (Kunst, Handwerk, Essen und Trinken 
etc.) 
 
Seitens der Gemeinde Bürmoos ist zu erwähnen, dass einstimmig beschlossen wurde diese 
Veranstaltung zu unterstützen. 
 
Weiters wird ein kurzes Video vom Drachenbootcup 2005 in Wolfsburg präsentiert, wo 
bereits über 3000 Teilnehmer und 40.000 Besucher gezählt wurden. 
 
Obmann Georg Mayrhofer schlägt nach ausführlicher Erklärung vor dass es eine ideelle 
Unterstützung seitens der Stadtgemeinde Oberndorf geben sollte. Auch 1 Boot wird von der 
Stadtgemeinde Oberndorf angemeldet. Betreffend eines Cup Sponsorings wird dies an die 
Gemeindevertretung weitergegeben. 
 
Dieser Vorschlag wird einstimmig zu Kenntnis genommen. 
 
Bürgermeister Peter Schröder verläßt die Sitzung um 19.52 Uhr. 
 
 
4. Jugendzentrum – Bericht der Leitung 
 
Carmen Schätzer verliest den Jahresbericht 2004/2005. 
 
Das Jugendzentrum Oberndorf hat sich in den letzten Jahren mehr und mehr als das größte 
Jugendzentrum im Flachgau etabliert. 
Es ist eine durchschnittliche Besucherfrequenz von 60 Jugendlichen.  (78% Burschen, 22% 
Mädchen). Migranten sind insgesamt 33% der Besucher. 
 
Leider gibt es für die Migranten fast keine Einbindung in die örtlichen Vereine. 
 
Es besteht auch das Problem, dass schon einige Besucher im Jugendzentrum zu alt sind. 
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Die Zielgruppe sollte bis max. 18 Jahre sein.  
 
Man muss Überlegungen einer Übergangslösung für die über 18-jährigen treffen. 
 
Es muss ein neues Team organisiert werden, da Sebastian Hoffmann unter der Woche in 
Berchtesgaden und nicht mehr in Oberndorf ist und sein Amt  aus zeitlichen Gründen 
zurücklegen möchte. Derzeit führt eine Stellvertreterin des Jugendbeauftragten das Amt 
weiter. 
 
GV Peter Illinger stellt die Frage, wie es mit den Schlägerein aussieht. 
 
Im Jugendzentrum selber gibt es keine Probleme, nur vorm Jugendzentrum gibt es 
manchmal Auseinandersetzungen. 
 
Carmen Schätzer berichtet über den neuen Jugendbetreuer im JUZ, Wahid Faily. Es gibt 
einen Themenabend „Vertrieben – Geflogen – Aufgegriffen – Vom Irak nach Österreich“ am 
29.11.2005 im Pfarrsaal.  
 
Frau Schätzer fügt auch hinzu, dass Herr Faily derzeit auf Wohnungssuche in Oberndorf ist. 
 
Johannes Lettner führt an, dass Frau Veronika Doppler bald wegzieht. Man ist bereits auf 
der Suche nach einem Nachfolger. 
 
Es wird vereinbart, dass die Einladungen zu den Jugend- und Sportausschusssitzungen 
zukünftig an die Obfrau und an die Leitung verschickt werden. 
 
Johannes Lettner verlässt die Sitzung um 20:54 Uhr 
 
 
5. Sportlerehrung 
 
Obmann Georg Mayrhofer bringt den Vorschlag die Vereine bei einer Veranstaltung mit einer 
Präsentation vorzustellen und auch eine Sportlerwahl durchzuführen.  
Dies sollte weiterverfolgt werden. 
 
 
6. Vereinsförderung 2005 – Einnahmen-Ausgaben-Aufstellungen 
 
Obmann Georg Mayrhofer verliest die derzeitigen Einnahmen- Ausgaben-Aufstellungen der 
Vereine. 
 
Obmann Georg Mayrhofer stellt den Antrag folgende Subventionen auszuzahlen: 
 

Verein Vorjahres-
subvention 

Akonto (40%) 
bereits bezahlt 

Rest-
auszahlung 

Turnverein € 3.000,-- € 1.200,-- € 1.800,-- 

Schiclub € 3.250,-- € 1.300,-- € 1.950,-- 

OSK € 7.600,-- € 3.000,-- € 4.600,-- 

Tae Kwon Do € 1.800,-- € 700,-- € 1.100,-- 

Tischtennis € 1.100,-- € 400,-- € 700,-- 

Schulsportverein € 2.000,-- € 800,-- € 1.200,-- 
 

Offene Abstimmung: 9 Ausschussmitglieder anwesend - Wird einstimmig beschlossen. 
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Obmann Georg Mayrhofer stellt weiters den Antrag, den TTC Oberndorf als Jubiläumsgabe 
zusätzlich einen Zuschuss von € 500,-- zu gewährleisten. 
 
Offene Abstimmung: 9 Ausschussmitglieder anwesend - Wird einstimmig beschlossen. 
 
 
7. Zukünftige Vereinsförderung 
 
Obmann Georg Mayrhofer schlägt vor, dass die Vereinsförderung neu überlegt werden muss 
und fügt hinzu, dass die zukünftige Vereinsförderung in einer Arbeitsgruppe diskutiert 
werden soll. Pro Fraktion sollen 2 Personen bestimmt werden. 
 
Dieser Vorschlag wird einstimmig zu Kenntnis genommen. 
 
 
8. Allfälliges 
 
Es wird ergänzt, dass die Änderungen zur Ferienaktion bei der nächsten 
Gemeindevertretungssitzung unter Berichte Bürgermeister vorgetragen werden. 
 
 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, schließt Obmann Georg Mayrhofer 
um 21.10 Uhr die Sitzung. 
 
Der Schriftführer:     Der Obmann:  
     
 
 
gez. Michael Schick eh.    gez. 1. Vizebgm. Georg Mayrhofer eh. 
 
 
 
 


